
 

 
P R E S S E M I T T E I L U N G 
Köln, 19. Januar 2026 
 
Internationales Literaturfestival:  

Weltliteratur live: Salman Rushdie mit neuem Buch bei der lit.COLOGNE  

Wenige Wochen vor Festivalbeginn ergänzt die lit.COLOGNE ihre 26. Edition um ein weiteres 
literarisches Highlight: Salman Rushdie – international gefeierter und mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichneter Weltliterat – präsentiert sein jüngstes und von der Kritik hochgelobtes Werk 
Die elfte Stunde. Am 20. März kommt er für einen von nur wenigen exklusiven 
Deutschlandterminen nach Köln. Es liest Ulrich Noethen. Tickets sind ab heute erhältlich. Für 
weitere, stark nachgefragte Lesungen wurden Zusatzveranstaltungen eingerichtet.  
 
Indien, England, Amerika – die großen Stationen in Salman Rushdies Leben bilden auch die Schauplätze 
seines jüngsten Buches: Zwei streitlustige und doch unzertrennliche alte Männer, eine Musikerin, die 
ihre Gabe nutzt, um eine Familie zu zerstören, der Geist eines Dozenten, der sich an seinem Peiniger 
rächen möchte. Die elfte Stunde umfasst fünf Erzählungen über Leben und Tod und die Zeit, in der beide 
näher aneinanderrücken. Mit Weitsicht und Klarheit blickt Rushdie auf unsere Welt und geht den großen 
Fragen des Lebens nach. 
Salman Rushdie zählt zu den herausragenden Stimmen der Weltliteratur und wurde mit unzähligen 
Auszeichnungen, unter anderem mit dem Booker Prize, bedacht. Die elfte Stunde ist seine erste 
Buchveröffentlichung nach Knife. Gedanken nach einem Mordversuch, der literarischen Verarbeitung 
der auf ihn im Jahr 2022 erfolgten Messerattacke. Der Schauspieler Ulrich Noethen liest aus den neuen 
Erzählungen. 
Tickets für die Veranstaltung „Salman Rushdie: Die elfte Stunde“ am 20.03.26 um 18 Uhr im WDR-
Funkhaus sind ab sofort erhältlich unter www.litcologne.de.  

Immense Nachfrage: Marc-Uwe Kling mit weiterer Zusatzveranstaltung 

Auch 2026 erfreut sich die lit.COLOGNE erneut immenser Beliebtheit, ein Großteil der Tickets für die 
rund 200 Veranstaltungen ist vergriffen. Für besonders nachgefragte Lesungen wurden Zusatztermine 
eingerichtet:  
Marc-Uwe Kling stellt den neuesten Band seiner Känguru-Reihe vor (Zweiter Zusatztermin, 11.3., 21 
Uhr, Tanzbrunnen). Am 19.3. widmen sich Anna, Katharina und Nellie Thalbach in einem weiteren 
Zusatztermin Shakespeares Macbeth (21 Uhr, Tanzbrunnen).  
Die Lesung mit Édouard Louis kann aus terminlichen Gründen leider nicht am 10.03.26 stattfinden und 
wird am 09.06.26 im Rahmen des Philosophiefestivals phil.COLOGNE nachgeholt.  
Torsten Sträter musste seine Teilnahme aus gesundheitlichen Gründen absagen. Die Veranstaltung am 
11.3. fällt ersatzlos aus.  
Restkarten sind außerdem u.a. noch erhältlich für „Your Heaven, My Hell – Kreator-Frontmann Mille 
Petrozza erzählt, wie Heavy Metal ihn gerettet hat“ (12.3., 17.30 Uhr, Stadthalle Köln), „Ich mach mir 
die Welt, wie sie mir gefällt! – Luise Wolfram und Jasna Fritzi Bauer lesen die schönsten Geschichten 
von Astrid Lindgren“ (14.3., 14 Uhr, Stadthalle Köln, ab 6 Jahren), „Supertypen! Ulrich Matthes, Albrecht 
Schuch und Tobias Rüther ergründen das Beste, was es gibt auf der Welt: Die Männerfreundschaft“ 
(15.3., 20 Uhr, Tanzbrunnen) und „Wut, Würde, Wandel – Monchi und Hubertus Meyer-Burckhardt im 
Gespräch“ (22.3., 17 Uhr, Tanzbrunnen).  
Die 26. Ausgabe der lit.COLOGNE findet vom 7. bis zum 22. März 2026 statt.  
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